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Halbmonatsschrift für Erziehung und Unterricht

Ölten, den i.November 1958 45.Jahrgang Nr. 13

Schweizer Schule

Pius XII. t: Gebet des Lehrers

Du menschgewordenes Wort, Lehrer aller Lehrer,

liebenswürdiger Jesus, Du hast Dich gewürdigt, in die Welt zu
kommen, um uns mit Deiner unendlichen Weisheit und

unerschöpflichen Güte den Weg zum Himmel zu weisen.

Vernimm gnädig die demütigen Bitten aller, die in Deiner Nachfolge

katholische Lehrer sein wollen, würdig dieses Namens,

indem sie den Seelen die sicheren Wege zeigen, die zu Dir
und durch Dich zur ewigen Seligkeitführen.
Schenk uns das Licht, nicht allein, damit wir die Hinterhalte

und Fallen des Irrtums meiden, sondern auch, damit wir die

Wahrheit tieferfassen, umjene lichtvolle Klarheit zu erlangen,

die das Wesentlichste zum Einfachsten und dadurchfür
den Verstand der Kleinen zum Geeignetsten macht. Denn

Deine Kinder widerspiegeln Deine göttliche Einfachheit in
besonderer Weise. Suche uns heim mit Deinem Schöpfergeist,

damit wir die Lehren des Glaubens so lehren, wie es sich

gebührt.

Schenk uns die Gabe, uns dem noch unreifen Sinn unserer

Schüler anzupassen und ihrefrische Tatkraft aufzuwecken.

Schenk uns die Gabe, ihre Schwächen zu verstehn, ihre

Unruhe zu ertragen, uns klein zu machen, ohne unsere Sendung

als Lehrerpreiszugeben, ganz nach Deinem Beispiel, 0 Herr,
der Du einer von uns wurdest, ohne Deine Gottheit aufzugeben.

Besonders erfülle uns mit dem Geist der Liebe, mit der Liebe

Zu Dir, dem einzig guten Lehrer, damit wir uns in Deinem

heiligen Dienst aufopfern.
Schenk uns die Liebe zu unserm Beruf, damit wir in ihm eine

edelste Aufgabe, nicht ein hartes Joch sehen.

Schenk uns die Liebe zu unserer Heiligung, der eigentlichen

Quelle unseres Apostolates!
Schenk uns Liebe zur Wahrheit, damit wir uns niemals

wissentlich von ihr entfernen.

Schenk uns Liebe zu den Seelen, die wirfür das Wahre und

Gute heranbilden undformen dürfen.
Schenk uns Liebe zu all denen, die Du uns zur Erziehung
anvertraut hast, damit wir sie vorbildliche Bürger und treue

Söhne der Kirche werden lassen.

Schenk uns Vaterliebe zu den Kindern und Jugendlichen, die

erhabener, gewissenhafter und reiner ist als die bloß natürliche

Liebe.

Und du, Maria, unsere heiligste Mutter, unter deinem

liebenden Blick wuchs der Jüngling Jesus in Weisheit und

Gnade heran, bittefür uns bei deinem göttlichen Sohne,

erlange uns die Fülle der himmlischen Gnaden, aufdaß unsere

Arbeit ihm zur Ehre und Verherrlichung gereiche, der mit
dem Vater und dem Heiligen Geist lebt und regiert von Ewigkeit

zu Ewigkeit.

(Übersetzt von Can. Dr. C. K. und J. S.)

Achtung!

Der heutigen Nummer liegt ein Postcheck bei. Wir bitten höflichst um Einzahlung von Fr. 9.- fur das II. Semester 1958/59

(i.November 1958 bis 30. April 1959).

Damit ersparen Sie uns viel Arbeit und Ihnen unnötige Nachnahmespesen. Adreßänderungen immer frühzeitig melden!
Wir danken bestens. Administration der ,Schweizer Schule' Verlag Otto Walter AG Ölten
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